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NATURA 2000-PEPL "Schauinsland"
Vorschläge für Erhaltungsmaßnahmen für das Auerhuhn, M: 1:10.000

Vorschläge für Entwicklungsmaßnahmen für das Auerhuhn, M: 1:10.000
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Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, Stadtkreis Freiburg
Gemeinden: Freiburg, Oberried, Münstertal, Bollschweil
Naturraum: 155 Hochschwarzwald
Gesamtfläche FFH: 917,9 ha
Gesamtfläche SPA: 1.237,6 ha
Anzahl der Teilgebiete: FFH: 2; SPA: 1

G E B I E T S Ü B E R S I C H T

au1Auerhuhn (A108): Abbau vorhandener Verbissschutzzäune aus Draht

Empfehlungen für Entwicklungsmaßnahmen für  Wald-Arten

Auerhuhn (A108): Aktuell keine Maßnahmen (Ausschlussflächen = Bannwald,
FSC-Referenzflächen und Totholzzellen)

AU3
AU2

AU1Auerhuhn (A108): Keine Kompensationskalkung, kleinflächige Verjüngungs-
verfahren,  Belassen einzelner Buchen, keine Drahtzäunung, keine 
Schwarzwildkirrung, keine zusätzlichen Freizeitaktivitäten, zeitliche Abstimmung 
forstl. Arbeiten in der Brutzeit, evtl. Intensivierung der Jagd auf Prädatoren

Auerhuhn (A108): Verlängerung des Produktionszeitraums, inkl. AU1

Empfehlungen für Erhaltungsmaßnahmen für Wald-Arten

BK1Braunkehlchen (A275): Beibehaltung der relativ extensiven Grünlandnutzung

Empfehlungen für Entwicklungsmaßnahmen für  Offenland-Arten

Schwarzkehlchen (A276): Beibehaltung der relativ extensiven Grünlandnutzung

Grauspecht (A234): Fortführung/Einführung naturnaher Waldwirtschaft

Spanische Flagge (1078*): Mahd in mehrjährigem Turnus, keine Insektizide

Empfehlungen für Erhaltungsmaßmahmen für  Offenland-Arten

Neuntöter (A338): Aufwertung des potenziellen Lebensraums

Rogers Goldhaarmoos (1387): Pflanzung potenzieller Trägergehölze

L E G E N D E

GS1

SF1

rg1

nt1

Außengrenze des FFH-Gebiets
Außengrenze des Vogelschutzgebiets (SPA), Teilgebiet Schauinsland

NT1Neuntöter (A338): Beibehaltung der extensiven Grünlandnutzung

SK1

d

RG1Rogers Goldhaarmoos (1387): Sicherung des Angebots an Trägergehölzen

Großes Mausohr (1324): Sicherung des "Gegentrum 2"- Stollens; 
Wimperfledermaus (1321): Sicherung der "Gegentrum 2"- , "Leopold-" 
und "Kappeler"-Stollensysteme als Überwinterungsquartier

GM1,
WF1

gm1,
wf1

Großes Mausohr (1324) und Wimperfledermaus (1321): 
Optimierung der Vergitterungen an "Gegentrum 2-" und Leopoldstollen"d

AU4Auerhuhn (A108): Förderung von Laubholzgruppen und Heidelbeerstellen 
im Rahmen unregelmäßiger Durchforstungen, inkl. AU1

Schwarzspecht (A236): Naturnahe Waldwirtschaft, Erhaltung von 
Totholzzellen und Bäumen mit Schwarzspechthöhlen

SS1

SS2Schwarzspecht (A236): Etablierung eines Netzes von Altholzbeständen, 
Verlängerung der Produktionszeiträume, Belassen von Totholz

SS3Schwarzspecht (A236): Aktuell keine Maßnahmen (Ausschlussflächen)

Ringdrossel (A282): Verzicht auf Umbau in reine Laubholzbestände, 
Erhaltung von Bestandeslücken, Offenhaltung des Grünlands

RD1

RD2Ringdrossel (A282): Aktuell keine Maßnahmen (Ausschlussflächen)

Zitronenzeisig (A362): Verzicht auf Umbau in laubholzdominierte Bestände, 
Fortführung der extensiven Grünlandbewirtschaftung, keine Neuaufforstungen

ZZ1

Auerhuhn (A108): Schaffung lockerer Übergänge
zw. Althölzern und Dickungen/Stangenhölzern

au2

Auerhuhn (A108): Verbindung/Erweiterung von Schneebruch-/Käferlücken, 
inkl. au1, au5, au6

au3

Auerhuhn (A108):  Unregelmäßige Durchforstungen, 
Ziel: ungleich dichte Bestände, inkl. au1

au4

Auerhuhn (A108): Schaffung größerer Lücken: 
Förderung von Heidelbeerstellen, inkl. au1 au5
Auerhuhn (A108): Absenkung Kronenschlussgrad: 
Förderung der Heidelbeere, inkl. au1, au4 au6

Auerhuhn (A108): Aktuell keine Maßnahmen (Ausschlussflächen) au7
Auerhuhn (A108): Verlängerung des Produktionszeitraums, inkl. au1 au8

Ringdrossel (A282): Mischwuchsregulierung zur Förderung der Fichte rd1
rd2Ringdrossel (A282): Schaffung lichter Waldränder
rd3Ringdrossel (A282): Unregelm. Durchforstungen, Ziel: ungleich dichte Bestände
rd4Ringdrossel (A282): Verbindung/Erweiterung von Schneebruch-/Käferlücken
rd5Ringdrossel (A282): Aktuell keine Maßnahme: Ausschlussflächen

Zitronenzeisig (A362): Entnahme einzelner Fichten bei Dichtschluss zz1

rfk1Raufußkauz (A223): Maßnahmenfläche entsprechend Schwarzspecht (ss2), 
Maßnahmen entsprechend den beim Schwarzspecht beschriebenen.

Die Legende gibt die Maßnahmen nur in verkürzter, stichwortartiger Form wieder. 
Beim Schwarzspecht entsprechen die Flächen für Entwicklungsmaßnahmen ss1 bis ss3 
jeweils denen der Erhaltungsmaßnahmen SS1 bis SS3. Bei allen Natura 2000-Arten sind Maßnahmenflächen
zur Erhaltung zugleich solche zur Entwicklung. Zum Teil können Entwicklungsmaßnahmen auch an anderen, 
nicht flächenscharf darstellbaren Stellen sinnvoll sein. 
Nähere Informationen hierzu und zu allen Maßnahmen sind dem Textteil zu entnehmen: 
- Kapitel "Maßnahmenempfehlungen"
- Tabellen der Erhaltungs- und Entwicklungsmaßnahmen (im Anhang des Textteils)
- Erhebungsbögen der Maßnahmenflächen (im Anhang des Textteils)
Die Zuordnung der Maßnahmenkürzel zu den jeweiligen Erhebungsbögen erfolgt über die o.g. Tabellen.


